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120 Jahre TV Feldkirchen 
120 Jahre TV-Feldkirchen  -  Sommerfest  -  Spielfest  -  Mitmachaktionen 

 
Mittwoch – 14.06.2006  -  19.00 Uhr  

unser traditionelles Sommerfest 
 

Für Fußballfans: Fußballübertragung am Mittwochabend auf  einer 
 Großleinwand 

 
Donnerstag – 15.06.2006  -  10.30 Uhr  
 Vorführungen + Mitmachaktionen: 

 
„ Aerobic – Boule – Nordic Walking – 

 
Tischtennis – Rope Skipping “ uvm. 

 
Spielfest / Spielmobil 

 
Veranstaltungen: auf dem Vereinsgelände/ in der Vereinsturnhalle/ 

Auf dem Kirmesplatz  
Für Speisen u. Getränke wird an beiden Tagen –durch unsere 

Jedermänner-Abteilung bestens gesorgt. 
 
Eingeladen sind alle unsere Vereinsmitglieder und alle Interessierten, die 
sich vom vielseitigen Sportangebot des TV-Feldkirchen überzeugen können! 
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      Ein Verein hat Geburtstag – 120 Jahre TV Feldkirchen 
 
 1886  Gründung des TV Feldkirchen     
  Erste Erwähnung des Schleuderballspiels 
1886-1914 Bestehen eines Musikzuges beim TV Feldkirchen   
1890-1914 Theatergruppe im Verein 
1886-heute Geselligkeit wird im Verein gepflegt (Theaterspiel, Bälle zu allen möglichen Anlässen,    
                            gemütliche Versammlungen, gemeinsame Wanderungen/Fahrten, gemeinsame Veran- 
                            staltungen mit anderen Vereinen; nach dem II. Weltkrieg nimmt dieses Ge-  
  meinschaftsgefühl im Verein bis heute allerdings mehr und mehr ab) 
1897-1920 Turnplatz des Vereins am Steigerturm     
1900  Einweihung der neuen Turnhalle an der Jahnstraße 
  (noch ohne Vereinsheim/-wohnung)       
1912-14  Bestehen einer Fußball-Abteilung im Verein 
1914-18  Erster Weltkrieg : Wenig Aktivitäten im Verein   
1916-18  Kriegs-Kochküche in der Turnhalle 
1918/19  Turnhalle von den Amerikanern belegt 
1920-39  Trommelball-Abteilung im Verein 
1920-44  Ehrentafel für die Vereinsgefallenen des I. Weltkrieges in 
  der Turnhalle 
1920-39  Faustball-Abteilung im Verein 
1922-39  Im Turnverein wird Feldhandball gespielt 
1929  Anbau eines Turnerheims an die Turnhalle 
1930  Gründung einer Jugendgruppe (Jahnschar) im Verein 
  (bestand bis Ende der 1930er Jahre) 
1939-45  Zweiter Weltkrieg : Wenig Aktivitäten des Vereins 
1939-45  Turnhalle dient als Warenlager der Firma Lohmann 
II. Weltkrieg Im Turnerheim sind zeitweise Ausgebombte untergebracht 
28.12.1944 Zerstörung der Turnhalle 
1950-52              Wiederaufbau der Turnhalle 
1950              Wiederaufnahme des Turnens 
1950              Gründung einer Tischtennis-Abteilung 
1953-69  Schwimm-Abteilung im Verein (Leistungssport) 
1964  Gründung einer Korbball-Abteilung 
1970  Gründung einer Volleyball-Abteilung 
1979  Gründung einer Ringtennis-Abteilung 
1981  Erneute Gründung einer Schwimm-Abteilung (Ausgleichssport) 
1996  Titel im Schülerinnen-Einzel bei den Deutschen Juniorenmeister- 
  schaften im Ringtennis (Hamburg) 
2000  Erstmaliger Aufstieg der I. Tischtennis-Herrenmannschaft in die Ober- 
  liga (Deutschlands vierthöchste Spielklasse) 
2000  Titel im Schüler-Mixed und Schüler-Einzel bei den Deutschen 
  Juniorenmeisterschaften im Ringtennis (Konstanz) 
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2001  Titel im Schüler-Mixed und Jugend-Doppel (Jungen) bei den Deutschen 
  Juniorenmeisterschaften im Ringtennis (Siegen) 
2002  Größter Erfolg in der Volleyball-Vereinsgeschichte : die I. Herren- und 
  Damenmannschaft steigen in die Rheinland-Pfalz-Liga auf (viert- 
  höchste deutsche Volleyballklasse) 
2003              Titel im Schülerinnen-Doppel bei den Deutschen Juniorenmeisterschaften im  
                           Ringtennis (Roßdorf) 
2004  Titel im Schülerinnen-Doppel bei den Deutschen Juniorenmeisterschaf- 
  ten im Ringtennis (Neubiberg) 
2004  Durchbruch der Korbball-Jugendmannschaft zur Spitzenposition : 
  3. Platz Deutschland-Pokal (Oerlingshausen) 
  4. Platz Deutsche Meisterschaften (Bremen) 
2005  Der erste Tischtennis-Spieler des Vereins schafft die Qualifikation zur 
  Teilnahme an den Deutschen Meisterschaften 
2005  TV Feldkirchen Ausrichter der Deutschen Korbball-Meisterschaften (Niederbieber) 
2006               Zum zweiten Mal schafft ein Tischtennisspieler des Vereins die Qualifikation zur   
                           Teilnahme  an den Deutschen Meisterschaften 
                                                                                                                                       W.Kupfer 

Alte Postkartenansicht von Wollendorf        
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                                 Boule jetzt auch im Winter 
 
Im letzten Winter wurde erstmals keine durchgehende Pause gemacht. Nach eingehenden Re-
cherchen fand sich mit dem "Boulodrome" in Mertloch (bei Polch) eine gute Möglichkeit, unseren 
Sport auszuüben. Es handelt sich hier um eine zur Gaststätte umgebaute Scheune, die über 
zwei hervorragend hergerichtete Spielfelder verfügt. Voller Begeisterung ging unsere Truppe ans 
Werk. In gemütlichen, warmen Räumen wurde intensiv gespielt. Zwischendurch gönnte man 
sich immer mal ein leckeres Bierchen und auch der Hunger wurde gestillt. 
Am Sonntag, den 8. Januar  nahmen wir mit zwei Mannschaften an einem hochkarä-
tig  besetzten Tripletteturnier im "Boulodrome" in Mertloch teil. Hier mussten wir dann doch et-
was Lehrgeld zahlen. Nach spannenden Spielen belegten wir unter 11 Mannschaften die Plätze 
7 und 10. 
Seit Anfang April hat unsere Freiluftsaison wieder begonnen. Gespielt wird immer mittwochs ab 
18 Uhr auf dem Gelände neben dem Sportplatz des SV Feldkirchen an der Schillerstraße. Inner-
halb des Trainings wird im Sommer auch der Vereinsmeister ermittelt. 
Höhepunkte des Jahres sind sicher unsere beiden Turniere am Samstag, den 20. Mai und am 
Samstag, den 9. September. Ein weiteres Turnier wird anlässlich des 120jährigen Bestehens 
des TV Feldkirchen an Fronleichnam, 15. Juni um 10.30 Uhr auf dem Kirmesplatz ausgetragen. 
Für das letzte  Wochenende im Juli ist eine Teilnahme am Mittelrheinpokal in Bacharach ge-
plant. Außerdem sind Teilnahmen an Turnieren befreundeter Boulegruppen geplant. 
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Zu Beginn unserer Jahresabschlussfeier am Samstag, den 26.11.2005 wurden folgen-
de Vereinsmitglieder für ihre langjährige Vereinszugehörigkeit mit einem kleinen   
Präsent geehrt: 
                        
                     25 Jahre Mitglied:            Anheuser, Marion 
                                                               Birkenbach, Wolfgang 
                                                               Bretz, Wilfriede 
                                                               Matthes, Erika 
                                                               Kurz, Ursula 
                                                               Rathmann, Irmgard 
                     
                     50 Jahre Mitglied:            Wind-Polifka, Elke 
 
                     60 Jahre Mitglied:            Biehl, Reiner 
 
                     75 Jahre Mitglied.:            Kurz, Fritz 
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                                Deutsche Meisterschaften im Rope Skipping 
 
Am 25.03.2006 waren in Stuttgart die Deutschen Meisterschaften im  
Rope Skipping. Gemeinsam mit den Teilnehmerinnen aus Irlich und Gladbach fuhren 
meine Trainerin Christina Buchsieb und ich nach Stuttgart. 
Da der Wettkampf früh am Samstagmorgen begann, fuhren wir bereits freitags los und 
übernachteten in der neben der Turnhalle zur Verfügung gestellten Schule. 
Zur Unterstützung und zum „Anfeuern“ waren auch einige Eltern angereist. 
Schon beim Einspringen erkannten wir unsere starke Konkurrenz, die unser Herz hö-
her schlagen ließ. Vor lauter Aufregung sind uns die Pflichtteile  
30 sek. Speed, 180 sek. Speed und Dribble Under (dreifacher Durchschlag bei einem 
Sprung) so missglückt, dass wir noch nicht einmal an unsere besten Ergebnisse he-
rankamen. 
Da wir nichts zu verlieren hatten, gaben wir noch mal unser Bestes bei den Küren, die 
uns dann auch gut gelangen. Nun war es geschafft und wir hatten genügend  Zeit, um 
die besten Rope Skipperinnen und Skipper aus Deutschland zu bestaunen. Dies be-
reitete uns viel Spaß.  
Nicht nur Schnelligkeit und schwere Sprünge, sondern auch turnerische Elemente wie 
Salto und Handstandüberschlag spielten eine große Rolle in den Küren. 
Die Siegerehrungen fanden am späten Abend statt. Die Ausrichter ließen es sich nicht 
nehmen bei jeder Deutschen Meisterin und jedem Deutschen Meister die National-
hymne zu spielen, was dann auch sehr feierlich war. 
Nach den Siegerehrungen fuhren wir alle erschöpft nach Hause. Trotz der nicht so 
guten Ergebnisse waren wir uns einig: Diese Fahrt hat sich gelohnt! 
                                                                    Kerstin Anheuser 
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                   Doppelsieg für TVF-Teams in der Frauen-Landesliga 
                             Am letzten Spieltag dominierten die Teams vom TVF:  
Mit 16:0 Punkten startete die erste Mannschaft locker in den letzten Spieltag. Verfolger Urbar mit 
bereits 5 Minuspunkten konnte den Titelgewinn im Mittelrhein nicht mehr verhindern.  
Mit Katja Sallie in gewohnt starker Form im Korb brachte man die Begegnungen gegen Urbar mit 
13:5 und Kärlich 15:1 sicher nach Hause. Mit 20:0 Punkten und 131:48 Körben ein verdienter  
Titelgewinn.  
Aber auch die zweite Mannschaft des TVF zeigte sich an diesem Sonntag in Hochform. Auf Platz 
vier der Tabelle liegend wollte man noch mal zeigen, was in der Mannschaft steckt. Im Spiel  
gegen den TV Rheinbrohl lag der TVF bereits zur Halbzeit überraschend mit 8:1 in Führung. Si-
chere Würfe aus der zweiten Reihe brachten die ohne springende Korbhüterin spielenden  
Rheinbrohler nahezu zur Verzweiflung. Eine starke und konzentrierte Abwehr um Heidi Rübesam 
ließen kaum Treffer der Rheinbrohler zu. Eine Verletzung von Bettina Könemann zu  
Beginn der zweiten Hälfte brachte die Feldkircher ein wenig aus dem Konzept, doch schließlich 
konnte man die Partie mit 13:5 überlegen nach Hause fahren. Die weiteren Spiele des Spieltages 
ließen dann das letzte Spiel zum kleinen Endspiel werden. Feldkirchen 2 gegen TV Urbar,  
ein Sieg der Feldkircher könnte die Urbarer noch von Platz zwei verdrängen. Geprägt durch starke 
Leistungen beider Korbhüter verlief die erste Halbzeit als Kopf-an-Kopf-Rennen. Mit einer  
vorgezogenen Manndeckung brachten die Feldkircher sich dann immer öfter vorzeitig in Ballbesitz 
und konnten Korb auf Korb erzielen. Eine konzentriert aufspielende Feldkircher Mannschaft  
siegte schließlich verdient mit 9:5 und sicherte sich damit überraschend Platz zwei in der Tabelle.  
 
Ergebnisse und Tabelle: 
TV Urbar - TV Rheinbrohl 7 : 6  
   
TV Kärlich - TV Honnefeld 2 : 4  
   
TV Urbar - TV Feldk.       1 2 : 13 
TV Feldk.      2 - TV Rheinbrohl 13 : 5 
TV Kärlich  TV Feldk.       1 1 : 15 
TV Rheinbrohl  TV Honnefeld 5 : 4 
TV Feldk.      2 - TV Urbar 9 : 5 
 
Abschlußtabelle          
Platz    Punkte   Körbe     
                
1. TV Feldk 1             20 :  0   131 :  48 83   
2. TV Feldk.2             11 :  9    83 :  68 15   
3. TV Urbar             11 :  9    69 :  81 -12   
4. TV Rheinbrohl   9 : 11    81 :  77 4   
5. TV Honnefeld   7 : 13    57 :  80 -23   
6. TV Kärlich               2 : 18    39 : 106 -67   
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Wieder Teilnahme an den Kreis-Einzel-Meisterschaften im Gerätturnen der Mädchen 
 
Auch in diesem Jahr nahm der TVF wieder an den Kreis-Einzel-Meisterschaften im Gerätturnen teil. 
Der Wettkampf fand am Sonntag, den 19. März 2006 in Rheinbrohl statt. 
Mit viel Trainingsfleiß hatten die Gerätturnmädchen in den Wochen zuvor die Übungen in den 
Schwierigkeitsstufen A3 bis A7 geübt und auch schon mal samstags ein Sondertraining eingelegt. 
Vielen Dank auch an Christel Mühlhöfer von der TSG Irlich, die es ermöglichte, dass unsere 
„Großen“ während des Trainings ihre schwierige Übung am dortigen Spannbarren komplett durchtur-
nen konnten. Da in unserer Vereinsturnhalle nur ein kleiner Barren vorhanden ist, können unsere 
Mädchen ihre Übungen immer nur in einzelnen Abschnitten üben – erst immer nur den Übungsteil 
am unteren Holm, später dann immer nur den Übungsteil am oberen Holm. Wenn man die Trainings-
bedingungen und den Trainingsaufwand der anderen Vereine kennt, sind die Teilnahme und die 
errungenen Plätze unserer Mädchen um so höher zu bewerten 
Leider war die Mannschaft  krankheitsbedingt auf 8 Mädchen im Alter von 6 bis 10 Jahren ge-
schrumpft, die jedoch turnten tapfer an den Geräten Boden, Sprung, Reck bzw. Spannbarren und 
Schwebebalken ihre Übungen. Vor allem ließen sie sich auch durch Missgeschicke oder die starke 
Konkurrenz nicht entmutigen. Am Ende konnten doch alle mit den Platzierungen sehr zufrieden sein 
und trainieren schon wieder fleißig fürs nächste Mal. 
 
 
 

hinten von links: Helferin Ilka Lauterbach, Luca Runkel, Dorothea Schoeneck, Katja 
Jakobs, Miriam Krauß; vorne von links: Nadja Kutscher, Lena-Marie Schmitt,  
  Nina Jakobs und Hannah Claessen 
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                                                       TURNSCHAU 2006 
Am Samstag, den 11. Februar 2006 lud die Turnabteilung wieder zu einer Turnschau in die Vereins-
turnhalle ein. Alle Turngruppen hatten für diesen Nachmittag Vorführungen eingeübt, und so verwan-
delte sich die Halle für 3 Stunden in eine Schaubühne des Turnens – und das konnte man hier erle-
ben: Turnen im TVF ist auch Tanzen, Seilspringen, Spielen, Bewegen, Singen und Spaß! 
Den Auftakt machte diesmal die Tanzgruppe „Nightstars“ unter der Leitung von Stefanie Storm, die 
trotz krankheitsbedingter Ausfälle ihren Auftritt wagte. Danach forderten die Kleinsten von der Mutter-
und Kindgruppe unter Leitung von Christa Schüürman alle auf zur Löwenjagd. Mit ihrem Tanz „Lord 
of the Dance“ brachte anschließend die Tanzgruppe I von Melanie Werner Schwung in die Turnhalle 
und die Zuschauer klatschten im Rhythmus mit. Auch mit dem zweiten Tanz „Kissenschlacht“ begeis-
terte die Tanzgruppe das Publikum. Jetzt waren die „Aktiven Sportmäuse“ von Claudia Knaack an 
der Reihe, die auf die Musik „Eye of the Tiger“ an Langbank und Matten turnten. Die Mädchen der 
Tanzgruppe II von Melanie Werner betraten als „Space Cowboys von Bameroo“ die Halle und durften 
nicht ohne Zugabe gehen. Inzwischen waren einige Tiere eingetroffen und die Mutter-und Kindgrup-
pe der 4jährigen von Christel Lauterbach demonstrierte, dass „Sport auch alle Tiere fit hält“. Beein-
druckend war, was die Rope-Skipping Girls unter der Leitung von Christina Buchsieb und Julia Holz-
kämper so alles mit dem Seil einstudiert hatten. Sie zeigten verschiedene Sprünge mit Speed Rope, 
am Langseil und mit Double Dutch, bevor Katrin, Kerstin und Darja mit ihren Einzelküren den Ab-
schluss der Rope-Skipper bildeten. Schließlich  fieberten die Mädchen und Jungen der Kinderturn-
gruppe von Stefanie Rieß schon ihrem Auftritt entgegen und sie ließen keinen Zweifel aufkommen: 
„Wir sind fit am Kasten und am Reck, und Balancieren hoch auf der Bank – kriegt keinen Schreck!“ 
Auch die Jungs von Julian Finkenbusch zeigten ihre Fitness am Kasten und am Reck und führten 
dann eine lange Schar der Kinder an, die als Zuschauer mitgekommen waren. Jetzt waren alle aufge-
fordert mitzumachen, bevor es in die Pause ging. 
Die Akteure und die zahlreichen Zuschauer konnten nun Kaffee und Kuchen genießen, während in 
der Halle fleißig Geräte aufgebaut wurden, so dass nach der Pause der Auftritt der beiden Gerätturn-
gruppen unter der Leitung von Christel Lauterbach beginnen konnte. Die Mädchen zeigten zunächst 
„Laufendes Bodenturnen“ und „Sprünge am Minitrampolin“ zur Musik und anschließend ihre Gerät-
turnübungen am Boden, Reck, Hochbarren und Schwebebalken. 
Die Zuschauer waren begeistert und bedachten alle Teilnehmer mit tosendem Applaus. Und da es 
auch den Turnkids riesigen Spaß gemacht hat, werden wir sicher wieder zu einer Turnschau einla-
den. Und wenn ihr jetzt denkt, da hab’ ich was verpasst, seid ihr vielleicht beim nächsten Mal auch 
dabei? Wir freuen uns auf euch! 
Ein paar Impressionen von der Turnschau sind auf der Homepage zu sehen. 
An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an die Kinder und Mütter/Väter fürs Mitmachen, an die 
Übungsleiter und Helfer fürs Einstudieren, an die zahlreichen Zuschauer fürs Kommen, an die Eltern, 
Großeltern und anderen Kuchenspendern, an die fleißigen Helferinnen hinter der Theke, dem Haus-
meisterehepaar für die tatkräftige Unterstützung und allen, die ich jetzt vergessen habe. 
                                                                                                                                       Dagmar Lange 
 
P.S.: Wer vermisst Kuchenplatten, Tortenschaufel, Becher etc.? Bitte bei mir melden. 
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TV Feldkirchen „Red Dragon“ bringt zweifachen Deutschen Meister mit nach Hause 
Internationale Deutsche Meisterschaft der Internationalen BUDO Organisation in Göllheim/Pfalz. 
Am 25.03.2006 fuhren wir mit 11 Sportlern nach Göllheim zur Deutschen Meisterschaft im 
Kampfsport. 
Es stand Kickboxen und traditionelle Formen auf dem Programm. Es ist kaum zu glauben, 11 
Sportler = 12 Erfolge. 
Bei einer guten Besetzung war es eine Herausforderung unser Können unter Beweis zu stellen. 
Nach Ablegung des Winterschlafes und dem guten Erfolg des letzten Turniers in Duisburg/
Rheinhausen vor 14 Tagen, konnte es nur noch besser werden. UND ES WURDE BESSER!!! 
Zuerst noch ein großes Lob an unseren zweifachen Deutschen Meister Giuseppe Petaroscia. 
Hier die Ergebnisse: 
Formen Softstyle: 
Weibl. Jugend -12 Jahre 3.Platz   Viviana Petaroscia 
    4.Platz   Katja König 
Weibl. Jugend -17 Jahre 2.Platz  Natalie Symann 
    3.Platz  Sandra Cicatiello 
    4.Platz  Katharina Müller 
Männl.Jugend -17 Jahre 1.Platz  Giuseppe Petaroscia 
Kickboxen Pointfighting: 
Männl.Jugend -17 Jahre 1.Platz  +65 kg Giuseppe Petaroscia 
    2.Platz  +65 kg Walter Enns 
    2.Platz  -50 kg Timo Sittinger 
    3.Platz  -35 kg Malte Menningen 
    3.Platz  -60 kg Gianluca Reichert 
    3.Platz  +65 kg Kris Menningen 
Tolle Leistung in der Klasse +65 kg Pointfighting, da kämpften sich Kris Menningen, Walter Enns 
und Giuseppe Peatroscia bis in die Finalrunden durch und machten den 1., 2. und 3. Platz unter 
sich aus. Lobenswert! 
 

Die Turnier - Saison hat begonnen 
Für den TV Feldkirchen (Abteilung Red Dragon/Kickboxing) begann die diesjährige Turnier- Saison 
am 11.03.2006 in Duisburg-Rheinhausen beim 5. Rhein-Ruhr-Cup und zugleich Deutsche Meister-
schaft der United World Kickboxing Federation. 
Wir erwarteten eine Top - Veranstaltung mit 50 gemeldeten Vereinen und ca. 600 Starts. 
 Wir waren hoch motiviert, aber wie gesagt, andere treiben auch Sport. So waren unsere 
Erwartungen etwas zurückgeschraubt. 
Alle unsere Sportler gaben ihr Bestes. Gut die Hälfte unserer Sportler nannten dieses Turnier ihr 
erstes! Ein großes Lob an alle, besonders an jene, die das erste Mal an solch einer Veranstaltung  
teilnahmen. 
Die Bilanz  konnte sich sehen lassen! 
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Die ersten drei Platzierten nahmen einen der begehrten Pokale mit nach Hause! 
Timo Sittinger   2. Platz Kickboxing -45kg 
Ira Strauf   2. Platz Formen Bambinis –8 Jahre 
Viviana Petaroscia  3. Platz Formen -12 Jahre 
Katharina Müller  3. Platz Formen -17 Jahre 
Malte Menningen  3. Platz Kickboxing -30kg 
Gianluca Reichert  4. Platz Kickboxing -55kg 
Sandra Cicatiello  4. Platz Formen -17 Jahre 
Giuseppe Petaroscia  4. Platz Kickboxing +65kg 
Alexander Uhlrich  5. Platz Kickboxing -65kg 
 
Weiter so!!!                                                              Rolf Kühlborn 
 
 
Wir über uns! ( Abteilung Kickboxing, Kung Fu und Selbstverteidigung ) 
 
 Vor ca. 4 Jahren fingen wir, Cheftrainer Marco Cicatiello und Trainer + Abteilungsleiter Rolf Kühl-
born, mit 7 Sportlern unser Training beim TV Feldkirchen an. Wir suchten einen Namen und einig-
ten uns auf „Red Dragon“ (Roter Drache). 
Ein aufgeschlossener Verein wie der TV Feldkirchen, der es nicht scheut etwas neues und moder-
nes zu starten, wagte es mit uns und ich glaube, dass es kein Fehlgriff war. 
Mittlerweile sind wir ca. 50 aktive Sportler stark und greifen seit ca. 2 Jahren schon erfolgreich ins 
Turniergeschehen ein. 
Da alle Sportler sehr aktiv das Training besuchen, fahren wir mittlerweile mit 20 Mädchen und Jun-
gen bis in die höchste Ebene auf Turniere. 
Unser Alter liegt zwischen 6 und 68 Jahren!  
Unser Stolz ist, dass wir bereits einige Titel auf Meisterschaften erringen konnten und auch 2 Ju-
gendtrainer mit Lizenz ( Sandra Cicatiello und Kris Menningen) herangezogen haben. 
 
 Unsere Trainingszeiten: 
 
 Mittwoch: Kinder   17:30 – 19:00 Uhr 
Mittwoch: Erwachsene  19:00 – 21:00 Uhr 
Donnerstag: Erwachsene  18:00 – 20:00 Uhr 
Samstag: Kinder + Erwachsene 14:30 – 16:00 Uhr 
 
  
           Rolf Kühlborn 
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  Neue Perspektiven für die Dompteure der kleinen, schnellen Bälle 
Die Tischtennisabteilung erreichte in der von September bis März dauernden Spielsaison 
2005/2006 fast alle ihre Ziele. Die 1. Mannschaft spielte in der Oberliga eine gute Rolle und 

landete in der Aufstellung Ralf Dierdorf, Dominic Grässer, Udo Mülhausen, Ralf Holzmann, Frank 

Best und Frank Elberskirch auf einem guten 3. Tabellenplatz. 

Ähnlich forsch ging  die 2. Mannschaft in der 2. Bezirksliga zur Sache. Sie ließ sich auch nicht 
vom Weggang ihres Spitzenspielers Saed Kazemi am Ende der Vorrunde irritieren und sicherte 
sich ebenfalls den beachtenswerten 3. Platz. 

Weniger glatt verlief die Saison für die 3. Mannschaft. Statt die geplante Position in der oberen 

Tabellenhälfte anzusteuern, sah sie sich zunächst in den Abstiegskampf verwickelt. Erst der 
Gewinn wichtiger Spiele am Saisonende und ein wenig Glück hievten sie schließlich doch noch 
auf Platz 5 hoch. 
Die neu gebildete 4. Mannschaft hatte sich in der 3. Kreisklasse nur mit einem ernsthaften Gegner 
auseinanderzusetzen. Da jene Mannschaft aber in der Vorsaison auf den Aufstieg verzichtet 

hatte, war sie auch diesmal davon ausgeschlossen. So schafften die TVF-Oldies problemlos die 

Meisterschaft und den Sprung in die nächsthöhere Klasse. 

Unter ganz anderen Vorzeichen ging das gemischte Jungen/Schüler-Team von Jugendtrainer 

Wolfgang Schadow  an den Start. Die Spieler mussten sich in der 2. Bezirksliga Jungen gegen 

überwiegend deutlich ältere Gegner behaupten. Während der Saison steigerten sie sich 

kontinuierlich und konnten in der Rückrunde einigen Mannschaften Paroli bieten, gegen die sie in 

der Hinrunde noch verloren hatten. Der damals noch 11 Jahre alte Tizian Tüttenberg ließ mit 

seiner Einzelbilanz sogar alle anderen, bis zu 17 Jahre alten Spieler hinter sich. 

Gespannt sein darf man auf die nächste Saison der TVF-Tischtennistruppe. Die 1. Mannschaft 

hat mit Markus Geschwind vom TTC Wirges und Bernd Günter vom TTC Mülheim-Urmitz/

Bahnhof wertvolle Verstärkung erhalten. Das eröffnet nicht nur ihr die  

Chance, im nächsten Jahr um den Aufstieg in die Regionalliga mitzuspielen, sondern stärkt auch 

die unteren Mannschaften. Frank Elberskirch wechselt von der 1. in die 2. Mannschaft – auch, um 

dort Leitfigur für zwei Youngster mit vorzeitiger Seniorenerklärung zu spielen: seinen  
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Sohn Daniel (zurück aus Rheinbrohl) und Tizian Tüttenberg. Ziel ist es, die 2. Mannschaft in 

höhere Klassen und damit – als Unterbau – näher an die 1. Mannschaft heranzuführen. 
Die Zeit zwischen den Spielzeiten wird beim Tischtennis für einen zusätzlichen Senioren-
Spielbetrieb genutzt. Da die meisten Spieler der 1. Mannschaft schon etwas in die Jahre 

gekommen sind, können sie eine starke Ü40-Mannschaft auf die Beine stellen. Diese hat Ende 
April zunächst  ihren Titel als Rheinlandmeister souverän verteidigt und hofft sich im Mai bei den 
Südwest-Meisterschaften für die Deutsche Meisterschaft zu qualifizieren. Das Foto zeigt die 

Senioren-Mannschaft, von links: Ralf Dierdorf, Frank Best, Udo Mülhausen, Jörg Bertram 

(starker Ersatz aus der 2. Mannschaft) und Frank Elberskirch. 

Hoffnung macht auch der Nachwuchs: Von den  Sieger im Ortsentscheid Feldkirchen der TT-
Minimeisterschaften erreichten im Regionsentscheid drei die Qualifikation für den 
Verbandsentscheid. Die Besten von ihnen haben sich bereits dem TVF angeschlossen. 
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             Neue Mitarbeiter beim TV-Feldkirchen 
 
          Cornelia Ohlenschlager        Übungsleiterin mit B -Lizenz 
                                                            „ Sport für Ältere „ 
           Info: Tel.: 24208                          
                                                           Gymnastik für Sie + Ihn 
                                                           Mittwochs von 17.00 – 18.00 Uhr 
                                                            in der Vereinsturnhalle 
 

Norbert Bleidt                               Übungsleiter mit B - u. C-Lizenz 
                                                            „ Nordic-Walking“ 
Info: Tel.: 57080                          Donnerstags von 18.30 – 20.00 Uhr 
                                                            „ Fit und Gesund“                       
                                                    Freitags von 18.00 – 19.30 Uhr 
                                                            in der Vereinsturnhalle 

Aktuelle Informationen über Trainingsstunden und Sportangebot, 
sowie Bilder vom aktuellen Geschehen in unserem Verein, Kon-
taktadressen u.v.m.  findet Ihr im Internet : 
                                                                               

www.tv-feldkirchen.de           
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Im Sportangebot des TV-Feldkirchen: 
                                                    Schwimmen am Mittwoch 
Zu dem Sportangebot des TV-Feldkirchen gehört auch, dass die Vereinsmitglieder im Hallenbad 
der Landesblindenschule in Feldkirchen schwimmen können. 
Von 18:00 bis 19:00 Uhr ist „Kinderzeit“. Hier dürfen die Kinder, bei Bedarf selbstverständlich mit 
den Eltern, im Wasser schwimmen und toben. Jeder kann Wasser-bälle, Tauchringe, Schwimmnu-
deln, Flossen, Taucherbrillen oder Schwimmhilfen mitbringen. Alles, was zum Schwimmsport ge-
hört, ist erlaubt.   
Ab 19:00 Uhr geht es dann etwas ruhiger zu: Erwachsenenschwimmen ist angesagt. Hier ziehen 
die TV-Mitglieder dann meist gemütlich ihre Bahnen oder legen auch mal eine Leistungseinheit fürs 
Sportabzeichen  ab. 
Für Vereinsmitglieder ist diese Leistung des TV-Feldkirchen selbstverständlich im 
Mitgliedsbeitrag enthalten. Gäste können gerne für ein oder zwei Schnupperabende 
mitgebracht werden. 

            Schwimmen ist gesund. 
Darum schickt die Kinder zum Schwimmen und kommt selbst. In der Gemeinschaft 
macht es noch viel mehr Spaß. 
 Wann:  Mittwochs von 18:00 bis 19:00 Uhr Kinderschwimmen 
                         von 19:00 bis 20:00 Uhr Erwachsenenschwimmen. 
   
        Jedermänner Radtour von Feldkirchen nach Oberheimbach 
Am 10. – 11. Juni 2006 findet die 2. Offene Radtour der Jedermänner zum Weingut Eisenbach-
Korn statt. 
Wie schon bei der 1. Tour 2004 ist dies eine „Offene“ Tour, das heißt Ehefrauen, Kinder, Freunde, 
Freundin, Bekannte, Mitglieder aus anderen Abteilungen, Einzelpersonen usw. sind herzlich will-
kommen und können die Tour mitfahren. 
Die Strecke ist knapp 85 km lang, führt am Rhein entlang und ist auch für ungeübte Radfahrer prob-
lemlos zu bewältigen. 
Abfahrt ist Samstagmorgen gegen 09:00 Uhr, voraussichtliche Ankunft in Oberheimbach, je nach 
Fahrgeschwindigkeit und Pausen, ca. 16:00/17:00 Uhr. 
Hier werden dann die Zimmer bezogen und man kann sich frisch machen. 
Gegen 18:00 / 19:00 Uhr treffen wir uns dann zu einem gemütlichen Abend im Weingut Eisenbach-
Korn. Hier haben unsere Tochter Natalie und unser Schwiegersohn Tobias alles für einen gemüt-
lichen Abend mit Essen und Trinken vorbereitet. 
Sonntagmorgen ist das Programm noch offen - ausschlafen, Weinbergbegehung, Kellerbe-
sichtigung, Frühschoppen, kleines Mittagessen oder ? Wir sollten aber gegen 10:00/11:00 Uhr die 
Heimreise antreten, damit wir gegen Abend wieder zu Hause sind. 
Die Tour findet bei jedem Wetter statt. 
Wer auf dem Rad nass wird, wird vom Fahrtwind auch wieder trocken. 
 
Bei Fragen stehen Doris oder Heinz Witzki gerne zur Verfügung. Tel.: 02631-74900 
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  • 29.10.2006 10:00 Herbstwanderung 

Wichtiger Hinweis:  
Kontakt für Anmeldungen - Abmeldungen – Ummeldungen im TV 
Karl - Heinz Schuster   02631 / 978181 
Karl-heinz.schuster@tv-feldkirchen.de 
Abmeldungen schriftlich oder per E-mail an Karl-Heinz Schuster—Infos auch im Internet! 

Mittwoch – 14.06.2006  -  19.00 Uhr   unser traditionelles Sommerfest 
 
Donnerstag – 15.06.2006  -  10.30 Uhr   Vorführungen + Mitmachaktionen 


